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Amerikanische Filme 1942—44

Zur amerikanischen Filmfesfwoche in Lausanne
13.—18. April 1945.

Der Plan der amerikanischen Filmverleiher in der Schweiz, der Presse
und dem Publikum eine Anzahl ihrer neu importierten Spitzenfilme in
einer Reihe von testlichen Avantpremièren vorzuführen, ist nicht neu.
Anfänglich scheiterte seine Ausführung anscheinend an der Unmöglichkeif,

die verschiedenen Interessen der Einzelnen unter einen Hut zu
bringen und später hörte ja bekanntlich die Zufuhr neuer Amerikanerfilme

überhaupt auf. Nachdem nun ein ganzer Stapel von in Lissabon
liegen gebliebenen Filmbüchsen und Schachteln über die Grenze und
durch die Zensur gekommen ist, fiel das zweite Hindernis dahin. Und
nun ist es der „Association des Intérêts de Lausanne" unter der rührigen
Leitung von Paul-Henri Jaccard endlich gelungen, das Unternehmen
zum Erfolg zu führen. Diesem Erfolg fehlte auch die gesellschaftliche
Note nicht, wenn man bedenkt, welch reges Interesse die verschiedenen
ausländischen „Kolonien" in Lausanne an den Veranstaltungen nahmen,
und dass die Woche durch einen grossen Ball im Lausanne Palace
gekrönt wurde. Der Wert der gezeigten 13 Filme (ein 14., „Heaven can
wait" von Lubifsch, wurde nur der Presse geschlossen vorgeführt und
soll seine Uraufführung im kommenden Herbst an den Basler Filmtagen
erleben) war sehr ungleich. Dies rührte namentlich daher, dass von den
führenden Produktionsfirmen nur vier vertreten waren, nämlich die Fox,
die United Artists, die Metro Goldwyn Mayer und die Paramount, während

man vor allem die Columbia, die Warner Bros, die Universal und
die RICO vermisste. Es liegt nun wohl weniger daran, dass die vier
veranstaltenden Firmen nicht nur die Spitzen vom Besten vorführen konn-
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